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1. Kreisklasse Herren Süd

SV 28 Wissingen IV : TuS Hilter III 
Samstag, 28.01.2023, 14:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV 28 Wissingen IV

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TuS Hilter III hat der SV 28 Wissingen IV am Samstag in
weniger als 160 Minuten zwei Punkte in der 1. Kreisklasse Herren Süd gesammelt. Beim TuS Hilter
III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag
aus: Mit 29:15 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TuS
Hilter III mit 2 eingesetzten antrat angereist war.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Czeranka / Wösten gelang es, Unverfehrt / Pieper im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Pohlmeyer / Koch waren die Gastgeber Borgstädt /
Seliger. Unglücklich waren Sindermann / Borgstädt derweil in der Begegnung gegen Sprick /
Rupprecht, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Herwig Borgstädt besiegelte derweil hingegen mit einem 3:1 gegen Christian Koch
einen Punkt für sein Team. Timo Seliger lag gegen Stefan Pohlmeyer bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-
Erfolg drehen konnte. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1
an der Reihe. Markus Sindermann konnte im Spiel gegen Friedhelm Pieper einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Einzel zwischen Johannes Czeranka
und Mathis Unverfehrt endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Mattes Wösten gelang
es Tobias Rupprecht zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so
dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Wösten endete. Lennart Borgstädt kam mit der
Spielweise von Gilbert Sprick am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 8:1. Völlig ungefährdet war der Sieg von Herwig Borgstädt gegen Stefan Pohlmeyer nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:8, 8:11, 12:10 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als
eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für den SV 28 Wissingen IV nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV Neuenkirchen am 03.02.2023 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des TuS Hilter III wird nach nun 5 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 30.01.2023 gegen den TuS Glane erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV 28 Wissingen IV

Doppel: Czeranka / Wösten 1:0, Borgstädt / Seliger 1:0, Sindermann / Borgstädt 0:1 
Einzel: H. Borgstädt 2:0, T. Seliger 1:0, M. Sindermann 1:0, J. Czeranka 1:0, M. Wösten 1:0, L.
Borgstädt 1:0 

 TuS Hilter III
Doppel: Pohlmeyer / Koch 0:1, Unverfehrt / Pieper 0:1, Sprick / Rupprecht 1:0 
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Einzel: S. Pohlmeyer 0:2, C. Koch 0:1, M. Unverfehrt 0:1, F. Pieper 0:1, G. Sprick 0:1, T. Rupprecht
0:1


